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Die Preise für die besten Arbeiten im Wettbewerb des Festivals für Kunst und digitale Kultur, 
transmediale.08, wurden heute Abend im Haus der Kulturen der Welt in Berlin verliehen. Die 
internationale Jury vergab drei transmediale Awards 2008: Gewinner des ersten Preises 
(dotiert mit 4.000 Euro) sind Julia Meltzer und David Thorne aus den USA. Ihre Videoarbeit 
‚Not a Matter of If but When’ (2006) über ein Leben in Unsicherheit und Chaos entstand in 
Zusammenarbeit mit dem jungen syrischen Performer Remi Farah. 
 
Der zweite Preis (2.500 Euro) geht an UBERMORGEN.COM aus Österreich und die Italiener 
Paolo Cirio und Alessandro Ludovico für das gemeinsame Webprojekt ‚Amazon Noir - The Big 
Book Crime’ (2006). Den dritten Preis (1.500 Euro) erhält Gordan Savicic aus Wien für die 
performative Intervention ‚Constraint City: The Pain of Everyday Life’ (2007). Lobende 
Erwähnungen erhielten Francis Hunger (‚The Setun Conspiracy’) sowie Christoph Wachter und 
Mathias Jud (‚picidae.net’). 
 
Der transmediale Vilém Flusser Theory Award wird zum ersten Mal für ein medientheore-
tisches oder konzeptuelles Werk vergeben. 2008 heißt der Gewinner Simon Yuill aus Groß-
britannien für ‘All problems of notation will be solved by the masses: Free Open Form 
Performance, Free/Libre Open Source Software, and Distributive Practice’ (2008), er erhält 
1.000 Euro. Jeweils 500 Euro gehen an die beiden anderen nominierten Arbeiten von Bureau 
d'Etudes (‚End of Secrecy’) und Naeem Mohaiemen (‚Fear of a Muslim Planet: Hip-Hop’s 
Hidden History’). 
 
Das gesamte Preisgeld stiftete die Firma Gravis GmbH aus Berlin. Für den Wettbewerb der 
transmediale.08 gab es 1.117 Einsendungen aus 57 Ländern. Die internationale Jury bestand 
aus Olga Goriunova (Moskau), Nat Muller (Rotterdam), Wonil Rhee (Seoul), Mihaela Vasile 
(Bukarest) und Florian Wüst (Berlin). 
 
Das Festival transmediale.08 findet nur noch morgen im Haus der Kulturen der Welt statt. Die 
Ausstellung CONSPIRE... ist drei weitere Wochen bis zum 24. Februar geöffnet (täglich außer 
montags, 10-20 Uhr). 
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